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  vmb die Bezallung vnnd eben der Con-
  dition oder Forthl58, so ihme vorhin verwilliget,
  von 2 in 3 Emer ausgeuolgt werdten sollen,
  deme man auch gehorsambist nachkhommen,
  gstalten ihme vermög des fol. 60 zr. hieuor
erstangezognen vnd der 1689ig-iehrigen

  Preurechnung fol. 60 zr. sub Litt. H. beigelegten,
  den 22. February A

o. 1690 datirten genedigisten Befelchs
  der Emer nach 8 fl. dargelassen vnd volgendter Prandt-
  wein verschlissen wordten

[fol. 60r]59

Extr. Den Emer zu 8 Gulden Emer Mass
2. 2 9
5. 2 5
6. 2 5
8. 4 14
10. 8 37
11. 6 11
12. 4 11
13. 8 36
14. 8 39
15. 12 52
16. 12 62
17. 4 28
18. 6 15
19. 13 13
20. 8 35
21. 8 48
22. 6 38
23. 4 16
24. 4 10
25. 2 23
26. 8 27

          139          54

[fol. 60v]

Summa des durch Wolf Christophen
  Mausiell alhier verschlissenen Prandtweins mit
  Dareinlassung der 4. Mass bey iedem Emer,
  thuet 139 Emer 54 Mass, den Emer zu 8
  Gulden, trüfft an Gelt

1119 fl. 12 kr.

58 D.h. Vort(e)l: Vorteil. GRIMM: Wörterbuch, Buchausgabe, Bd. 26, Sp. 1743.
59 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


